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 Amyloid ist ein Krankheit, die durch die 

krankhafte Ablagerung von Eiweiß im Gewebe 

entsteht. 

Amyloidose - was ist das?



 Amyloid entsteht, wenn Eiweißmolekü̈le im 

Gewebe aneinanderhaften und nicht mehr in 

Lösung gehen

 Bei Bildung eines krankhaften Eiweißmoleküle (AL) 

 Bei krankhafter Struktur des Eiweiß (erbliche Form; ATTR) 

 Bei dauerhaft zu hoher Produktion von Eiweißmolekülen

(AA) 

 Weil wir alt werden (Alters-ATTR) 

 Weil ein Eiweißmolekül nicht richtig 

abgebaut/ausgeschieden wird



Ursache  AL vs ATTR Amyloidose

AL

ATTRwt

ATTRm

 Multiples Myelom

 Monoklonale Gammopathie  Mutiertes TTR

 Abbau TTR↑



Adaptiert nach ConceiçãoI et al. J PeripherNervSyst. 2016;21(1):5-9.

Organbeteiligung bei 

Amyloidosen



Herzamyloidose



Was sind die Symptome der 
Herzamyloidose? 

• Kurzatmigkeit bei Belastung 

• Husten 

• Wassereinlagerungen 
– Lunge 

– Beine 

– Bauch 

• Angina pectoris 

• Herzstolpern 

• Herzrhythmusstörungen 



Welche Untersuchungsmöglichkeiten 
bestehen? 



Herzamyloidose - EKG



Echo



Herzamyloidose - CMR



99mTc-DPD Knochenszintigraphie

Perugini 

Score

Kard. 

Traceraufnahme

Skelet. 

Traceraufnahme

0 neg normal

1 schwach, weniger 

als im Skelett

normal

2 moderat, 

vergleichbar od, 

höher als im 

Skelett

abgeschwächt

3 stark abgeschwächt

oder nicht 

vorhanden

Perugini E, et al. JACC 2005; 1076-84



Herzamyloidose - EMB

ATTR

AL



HCM

HHD

IHD

VHD

dCMP

Amyloid CM
Log rank test: p<0.001

Herzamyloidose vs. 
andere Herzmuskelerkrankungen

Kocher F, Poelzl G, et al. submitted 2019   





Therapiemöglichkeiten bei 

Herzamyloidose

 Medikamente

 Blutverdünnung

 Schrittmacher



Therapieoptionen bei CA







Herzamyloidose

 Selten, aber häufiger als man denkt

 Krankheitsverlauf oft sehr ernst

 AL ≠  ATTR Amyloidose

 Tc-DPD-Szintigraphie!

 Keine Therapie zugelassen!!

 Hoffnungsvolle Therapiemöglichkeiten für 

mATTR und wtATTR in Sicht


